
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.11.2022 (22:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V : KSG Haunedorf III 
Dienstag, 01.11.2022, 19:30 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren 2. Kreisklasse für die KSG 
Haunedorf III

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 32:25 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der KSG Haunedorf III ihr Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse
gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V. 185 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert,
ehe das Doppel Uebelacker / Göb den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler
antreten musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das mittlere Paarkreuz mit Kreisel und Göb,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Scholl / Schulz beim 12:10,
11:7, 11:6 mit Kremer / Nüchter. Nur einen Satz verloren Kuhl / Wirthmann beim 11:8, 11:8, 5:11, 11:
6 gegen Uebelacker / Göb und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gaul
/ Barschtipan das Match gegen Kreisel / Kram mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ wiederum
Arnold Scholl daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Martin Uebelacker. Nicht
einen Satzgewinn überließ Jens-Peter Schulz seinem Gegner Marcus Kremer beim sicheren 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Patrick Kuhl gegen Anne Göb.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank Wirthmann beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Michael Kreisel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Nüchter hatte Alexander
Gaul nur im ersten Satz eine Chance. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nicolai Kram war für Jan
Barschtipan am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V und der KSG Haunedorf III in die
Box. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Arnold Scholl gegen Marcus Kremer nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 9:11, 11:7 nicht verloren. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Jens-Peter Schulz und Martin Uebelacker, die Jens-Peter Schulz letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Patrick Kuhl bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael Kreisel. Da war final wirklich
nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank Wirthmann bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Anne Göb. Einen Zähler für die Gäste musste Alexander Gaul bei
der 1:3-Niederlage gegen Nicolai Kram hinnehmen. Nur einen Satz verlor wiederum Jan Barschtipan
bei seinem Sieg gegen Stefan Nüchter und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Die gewinnbringende Taktik fehlte Scholl und Schulz bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Uebelacker und Göb ab dem Start. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V am 08.11.2022
gegen den TLV 1977 Eichenzell III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.11.2022
gegen den TTC Mittelaschenbach 1972 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell V

Doppel: Scholl / Schulz 1:1, Kuhl / Wirthmann 1:0, Gaul / Barschtipan 0:1 
Einzel: A. Scholl 2:0, J. Schulz 2:0, P. Kuhl 0:2, F. Wirthmann 0:2, A. Gaul 0:2, J. Barschtipan 1:1 

 KSG Haunedorf III
Doppel: Uebelacker / Göb 1:1, Kremer / Nüchter 0:1, Kreisel / Kram 1:0 
Einzel: M. Kremer 0:2, M. Uebelacker 0:2, M. Kreisel 2:0, A. Göb 2:0, N. Kram 2:0, S. Nüchter 1:1


